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An die  
Mitglieder des Einwohnerrates 
der Stadt Stein am Rhein  
 

 
 
 
 
Antrag an den Einwohnerrat, Sitzung vom 29.10.2010 
 
Regionale Jugendarbeitsstelle,  
Änderung der Vereinbarung  
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Einwohnerräte 
 
Ausgangslage 
Der Einwohnerrat hat anlässlich seiner Sitzung vom 18.06.2010 der Weiterführung der 
Jugendarbeitsstelle zugestimmt und den notwendigen Kredit bewilligt. 

Mit Beschluss vom 19.08.2010 verzichtet der Gemeinderat Hemishofen auf die Weiter-
führung der Vereinbarung und tritt per Ende Jahr vom Vertrag zurück. 

Die Vereinbarung ist aus diesem Grund anzupassen. 

Kosten/Finanzierung 
Die Kosten für die einzelnen Gemeinden werden nicht angehoben, da durch Einsparun-
gen der Aufwand verringert werden soll. 
 
 
 Einwohner  Kosten gerundet 
 Absolut %   2011 - 2013 Pro Jahr 

Alt 

Eschenz 1'655 25.3%  Fr. 29'700 9'900 9'900 

Hemishofen    Fr.   2'500 

Stein am Rhein 3'271 50.0%  Fr. 58'700 19'570 19'580 

Wagenhausen 1'618 24.7%  Fr. 29'100 9'700 9'680 

Total 6'544 100.0%  Fr. 117'500 39'170 41'660 
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Erwägungen des Stadtrates 
Der Stadtrat ist nach wie vor der Überzeugung, dass mit dem Betrieb einer regionalen 
Jugendarbeitstelle ein wichtiges Bedürfnis abgedeckt werden konnte. Im Weiteren ver-
weist er auf den Bericht und Antrag vom 19.05.2010 in gleicher Sache sowie auf die 
Verhandlungen anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 18.06.2010. 

 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Aufgrund des Rücktritts der Gemeinde Hemishofen vom Vertrag ist die Anpassung der 
Vereinbarung zwingend. 

Wir danken für die wohlwollende Prüfung und die Genehmigung des Antrags. 

 
Der Beschluss liegt in der Kompetenz des Einwohnerrates. 
 
Antrag 
Der Änderung des Vertrags zum Betrieb der regionalen Jugendarbeitsstelle bis zum 
31.12.2013 wird, unter Vorbehalt des Abschlusses der Anschlussverträge, zugestimmt. 

 
 
 
Stein am Rhein, 22. September 2010 
 
 

Freundlich grüsst 
NAMENS DES STADTRATES 
Der Stadtpräsident Der Stadtschreiber 
 
 
 
 
Franz Hostettmann Stephan Brügel 


